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Gefahr! - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen

 Vorsicht! Tragen Sie einen Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm kann Gehör-
verlust bewirken.

 Vorsicht! Tragen Sie eine Schutzbrille. Während der Arbeit entstehende Funken 
oder aus dem Gerät heraustretende Splitter, Späne und Stäube können Sichtver-
lust bewirken.

Vorsicht! Tragen Sie eine Staubschutzmaske. Beim Bearbeiten von Holz und 
anderer Materialien kann gesundheitsschädlicher Staub entstehen. Asbesthaltiges 
Material darf nicht bearbeitet werden!

D_MW_300_SPK7.indb   5D_MW_300_SPK7.indb   5 28.07.14   09:1728.07.14   09:17



D

- 6 -

Gefahr:
Beim Benutzen von Geräten müssen 
einige Sicherheitsvorkehrungen ein-
gehalten werden, um Verletzungen 
und Schäden zu verhindern. Lesen Sie 
diese Originalbetriebsanleitung/Sicher-
heitshinweise deshalb sorgfältig durch. 
Bewahren Sie diese gut auf, damit 
Ihnen die Informationen jederzeit zur 
Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät 
an andere Personen übergeben sollten, 
händigen Sie diese Originalbetriebs-
anleitung/Sicherheitshinweise bitte mit 
aus. Wir übernehmen keine Haftung 
für Unfälle oder Schäden, die durch 
Nichtbeachten dieser Anleitung und der 
Sicherheitshinweise entstehen.

1. Sicherheitshinweise

Gefahr!
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen. Versäumnisse bei 
der Einhaltung der Sicherheitshinweise 
und Anweisungen können elektrischen 
Schlag, Brand und/oder schwere Ver-
letzungen verursachen. Bewahren Sie 
alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen für die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen ver-
wendete Begriff  „Elektrowerkzeug“ 
bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzkabel)  und auf ak-
kubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne 
Netzkabel).

1. Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich 

sauber und gut beleuchtet. 
Unordnung oder unbeleuchtete 
Arbeitsbereiche können zu Unfällen 
führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektro-
werkzeug nicht in explosionsge-
fährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase 
oder Stäube befi nden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die 
den Staub oder die Dämpfe entzün-
den können.

c) Halten Sie Kinder und andere 
Personen während der Benut-
zung des Elektrowerkzeuges 
fern. Bei Ablenkung können Sie die 
Kontrolle über das Gerät verlieren.

2. Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des 

Elektrowerkzeuges muss in die 
Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert 
werden. Verwenden Sie keine 
Adapterstecker gemeinsam mit 
schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveränderte Stecker 
und passende Steckdosen verrin-
gern das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt 
mit geerdeten Oberfl ächen, wie 
von Rohren, Heizungen, Herden 
und Kühlschränken. Es besteht 
ein erhöhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn Ihr Körper ge-
erdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge 
von Regen oder Nässe fern. Das 
Eindringen von Wasser in ein Elek-
trogerät erhöht das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel 
nicht, um das Elektrowerkzeug 
zu tragen, aufzuhängen oder um 
den Stecker aus der Steckdose 
zu ziehen. Halten Sie das Ka-
bel fern von Hitze, Öl, scharfen 
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Kanten oder sich bewegenden 
Geräteteilen. Beschädigte oder 
verwickelte Kabel erhöhen das Risi-
ko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerk-
zeug im Freien arbeiten, verwen-
den Sie nur Verlängerungskabel, 
die auch für den Außenbereich 
geeignet sind. Die Anwendung 
eines für den Außenbereich geeig-
neten Verlängerungskabels verrin-
gert das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elekt-
rowerkzeuges in feuchter Um-
gebung nicht vermeidbar ist, 
verwenden Sie einen Fehler-
stromschutzschalter. Der Einsatz 
eines Fehlerstromschutzschalters 
vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

3. Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten 

Sie darauf, was Sie tun, und 
gehen Sie mit Vernunft an die Ar-
beit mit einem Elektrowerkzeug. 
Benutzen Sie kein Elektrowerk-
zeug, wenn Sie müde sind oder 
unter Einfl uss von Drogen, Alko-
hol oder Medikamenten stehen. 
Ein Moment der Unachtsamkeit 
beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeuges kann zu ernsthaften Verlet-
zungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schut-
zausrüstung und immer eine 
Schutzbrille. Das Tragen per-
sönlicher Schutzausrüstung, wie 
Staubmaske, rutschfeste Sicher-
heitsschuhe, Schutzhelm oder Ge-
hörschutz, je nach Art und Einsatz 
des Elektrowerkzeuges, verringert 
das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeab-
sichtigte Inbetriebnahme. Ver-
gewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet 
ist, bevor Sie es an die Strom-
versorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder 
tragen. Wenn Sie beim Tragen des 
Elektrowerkzeuges den Finger am 
Schalter haben oder das Gerät ein-
geschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen 
führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeu-
ge oder Schraubenschlüssel, 
bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder 
Schlüssel, der sich in einem dre-
henden Geräteteil befi ndet, kann zu 
Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale 
Körperhaltung. Sorgen Sie für 
einen sicheren Stand und halten 
Sie jederzeit das Gleichgewicht. 
Dadurch können Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situatio-
nen besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. 
Tragen Sie keine weite Kleidung 
oder Schmuck. Halten Sie Haare, 
Kleidung und Handschuhe fern 
von sich bewegenden Teilen. 
Lockere Kleidung, Schmuck oder 
lange Haare können von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaugeinrichtun-
gen und Staubauff angeinrich-
tungen montiert werden können, 
vergewissern Sie sich, dass 
diese angeschlossen sind und 
richtig verwendet werden. Ver-
wendung einer Staubabsaugung 
kann Gefährdungen durch Staub 
verringern.
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4.  Verwendung und Behandlung 
des Elektrowerkzeuges

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. 
Verwenden Sie für Ihre Arbeit 
das dafür bestimmte Elektro-
werkzeug. Mit dem passenden 
Elektrowerkzeug arbeiten Sie bes-
ser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerk-
zeug, dessen Schalter defekt ist. 
Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht 
mehr ein- oder ausschalten lässt, 
ist gefährlich und muss repariert 
werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der 
Steckdose und/oder entfernen 
Sie den Akku, bevor Sie Gerä-
teeinstellungen vornehmen, 
Zubehörteile wechseln oder das 
Gerät weglegen. Diese Vorsichts-
maßnahme verhindert den unab-
sichtigen Start des Elektrowerkzeu-
ges.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elek-
trowerkzeuge außerhalb der 
Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Gerät 
nicht benutzen, die mit diesem 
Gerät nicht vertraut sind oder 
diese Anweisungen nicht gele-
sen haben. Elektrowerkzeuge sind 
gefährlich, wenn sie von unerfahre-
nen Personen benutzt werden.

e) Pfl egen Sie Eletrowerkzeuge 
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, 
ob bewegliche Teile einwandfrei 
funktionieren und nicht klem-
men, ob Teile gebrochen oder 
so beschädigt sind, dass die 
Funktion des Elektrowerkzeuges 
beeinträchtigt ist. Lassen Sie be-
schädigte Teile vor dem Einsatz 
des Gerätes reparieren. Viele Un-

fälle haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Ihre Schneidwerkzeu-
ge scharf und sauber. Sorgfältig 
gepfl egte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter 
zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, 
Zubehör Einsatzwerkzeuge usw. 
entsprechend diesen Anweisun-
gen. Berücksichtigen Sie dabei 
die Arbeitsbedingungen und 
die auszuführende Tätigkeit. Der 
Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
für andere als die vorgesehenen 
Anwendungen kann zu gefährlichen 
Situationen führen.

 5.  Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug 

nur von qualifi ziertem Fachper-
sonal und nur mit Original-Er-
satzteilen reparieren. Damit wird 
sichergestellt, dass die Sicherheit 
des Elektrowerkzeuges erhalten 
bleibt.

 Spezielle Sicherheitshinweise
 Gefahr!
• Das Gerät darf nur für Trockenschliff 

verwendet werden.
• Kabel immer nach hinten vom Ge-

rät wegführen.
• Asbesthaltige Materialien dürfen 

nicht bearbeitet werden.
• Bei allen Arbeiten (Reinigung der 

Maschine, Schleifpapierwechsel 
u.ä.) an der Maschine, vorher den 
Netzstecker ziehen!

• Ziehen Sie das Netzkabel immer 
am Stecker aus der Steckdose.

• Der Arbeitsplatz soll sauber und gut 
beleuchtet sein.

D_MW_300_SPK7.indb   8D_MW_300_SPK7.indb   8 28.07.14   09:1728.07.14   09:17



D

- 9 -

• Achten Sie darauf, dass das zu be-
arbeitende Werkstück ausreichend 
gegen Wegrutschen gesichert  ist.

• Halten Sie Kinder fern.
• Halten Sie Ihre Maschine im eige-

nen Interesse stets sauber und kon-
trollieren Sie nach der Schleifarbeit 
die Maschine auf Beschädigungen.

• Vergewissern Sie sich, dass der 
Schalter beim Anschluss ausge-
schaltet ist.

• Beim Bearbeiten von vorbearbei-
tetem Holz oder Metall können 
schädliche, bzw. giftige Stäube 
entstehen. 
Die Berührung oder das Einatmen 
dieser Stäube kann eine Gefähr-
dung für die Bedienperson oder 
in der Nähe befindliche Personen 
darstellen.

• Benutzen Sie zum Schutze Ihrer 
Gesundheit bei Schleifarbeiten eine 
Staubmaske sowie eine Schutzbril-
le!

• Sollten Sie Beschädigungen fest-
stellen, können Sie anhand der 
Explosionszeichnung, sowie der 
Teileliste genau definieren und bei 
unserem Kundenservice anfordern.

• Achtung! Tragen Sie Schutzbrille 
und Staubmaske.

Bewahren Sie die Sicherheitshinwei-
se gut auf.

2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Bild 1/7)
 1.  Ein-/Ausschalter
2.  Werkzeugaufnahme
3.  Staubabsaugadapter
4.  Drehzahl-Regler
5.  Inbusschlüssel zum Werkzeug-

wechsel
6.  Staubabsaugvorrichtung
7.  Schaber
8.  Dreieck-Schleifplatte
9. HSS-Sägeblatt
10.  Diamant-Sägeblatt
11.  Zusatzhandgriff 

2.2 Lieferumfang
• Öffnen Sie die Verpackung und 

nehmen Sie das Gerät vorsichtig 
aus der Verpackung.

• Entfernen Sie das Verpackungs-
material sowie Verpackungs-/ und 
Transportsicherungen (falls vorhan-
den).

• Überprüfen Sie, ob der Lieferum-
fang vollständig ist.

• Kontrollieren Sie das Gerät und die 
Zubehörteile auf Transportschäden.

• Bewahren Sie die Verpackung nach 
Möglichkeit bis zum Ablauf der Ga-
rantiezeit auf.

Gefahr! 
Gerät und Verpackungsmaterial 
sind kein Kinderspielzeug! Kinder 
dürfen nicht mit Kunststoff beuteln, 
Folien und Kleinteilen spielen! Es 
besteht Verschluckungs- und Ersti-
ckungsgefahr!

•  Multifunktionswerkzeug 
• Dreieck-Schleifplatte
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• Schaber
• Inbusschlüssel
• 24x Schleifpapier
• HSS-Sägeblatt
• Staubabsaugadapter
• Staubabsaugvorrichtung
• Diamant-Sägeblatt
• Zusatzhandgriff
• Originalbetriebsanleitung

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

 Die Maschine ist zum Schleifen von 
Holz, Eisen, Kunststoff  und ähnlichen 
Werkstoff en unter Verwendung des ent-
sprechenden Schleifpapiers bestimmt. 
Außerdem ist die Maschine bestimmt 
zum Sägen von Holz, Kunststoff en und 
ähnlichen Werkstoff en, sowie zum Ab-
schaben von geklebten Teppichböden, 
Spachtelmasse-Rückständen, alten 
Lackierungen und ähnlichen Anwen-
dungen. 

Das Gerät darf nur nach seiner Bestim-
mung verwendet werden. Jede weitere 
darüber hinausgehende Verwendung 
ist nicht bestimmungsgemäß. Für dar-
aus hervorgerufene Schäden oder Ver-
letzungen aller Art haftet der Benutzer/
Bediener und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Ge-
räte bestimmungsgemäß nicht für den 
gewerblichen, handwerklichen oder 
industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Hand-
werks- oder Industriebetrieben sowie 
bei gleichzusetzenden Tätigkeiten ein-
gesetzt wird.

4. Technische Daten

 Netzspannung:................230 V ~ 50 Hz
Leistungsaufnahme: ....................300 W
Leerlauf-Drehzahl:... 11000-20000 min-1

Schleiffl  äche: ..............80 x 80 x 80 mm
Oszillationswinkel: ............................. 3°
Schutzklasse: ................................ II / �
Gewicht: ...................................... 1,4 kg

Gefahr!
Geräusch und Vibration
Die Geräusch- und Vibrationswerte 
wurden entsprechend EN 60745 ermit-
telt.

Schalldruckpegel LpA ...............82 dB(A)
Unsicherheit KpA ............................ 3 dB
Schallleistungspegel LWA .........93 dB(A)
Unsicherheit KWA ........................... 3 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehör-
verlust bewirken.

 Schwingungsgesamtwerte (Vektorsum-
me dreier Richtungen) ermittelt ent-
sprechend EN 60745.

Handgriff  
Schwingungsemmissionswert 
ah = 19,7 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

Der angegebene Schwingungsemissi-
onswert ist nach einem genormten Prüf-
verfahren gemessen worden und kann 
sich, abhängig von der Art und Weise, 
in der das Elektrowerkzeug verwendet 
wird, ändern und in Ausnahmefällen 
über dem angegebenen Wert liegen.
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Der angegebene Schwingungsemis-
sionswert kann zum Vergleich eines 
Elektrowerkzeuges mit einem anderen 
verwendet werden.

Der angegebene Schwingungsemissi-
onswert kann auch zu einer einleiten-
den Einschätzung der Beeinträchtigung 
verwendet werden.

Beschränken Sie die Geräuschent-
wicklung und Vibration auf ein Mini-
mum!
• Verwenden Sie nur einwandfreie 

Geräte.
• Warten und reinigen Sie das Gerät 

regelmäßig.
• Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem 

Gerät an.
• Überlasten Sie das Gerät nicht.
• Lassen Sie das Gerät gegebenen-

falls überprüfen.
• Schalten Sie das Gerät aus, wenn 

es nicht benutzt wird.
•  Tragen Sie Handschuhe.

Vorsicht!
Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerk-
zeug vorschriftsmäßig bedienen, 
bleiben immer Restrisiken bestehen. 
Folgende Gefahren können im Zu-
sammenhang mit der Bauweise und 
Ausführung dieses Elektrowerkzeu-
ges auftreten:
1.  Lungenschäden, falls keine geeig-

nete Staubschutzmaske getragen 
wird.

2.  Gehörschäden, falls kein geeigne-
ter Gehörschutz getragen wird.

3.  Gesundheitsschäden, die aus 
Hand-Arm-Schwingungen resul-
tieren, falls das Gerät über einen 
längeren Zeitraum verwendet wird 
oder nicht ordnungsgemäß geführt 
und gewartet wird.

5. Vor Inbetriebnahme

•  Überzeugen Sie sich vor dem An-
schließen, dass die Daten auf dem 
Typenschild mit den Netzdaten 
übereinstimmen.

• Warnung! Ziehen Sie immer den 
Netzstecker, bevor Sie Einstellun-
gen am Gerät vornehmen.

5.1 Einsatzwerkzeuge montieren 
(Bild 1/2/3)

• Für ein sicheres Montieren der Ein-
satzwerkzeuge sollten Sie das Mul-
tifunktionswerkzeug so aufsetzen, 
dass der  Ein-/Ausschalter (1) nach 
unten und die Werkzeugaufnahme 
(2) nach oben zeigt.

• Setzen Sie das Einsatzwerkzeug 
(z.B. Dreieck-Schleifplatte) so auf 
die Werkzeugaufnahme (2), dass 
in die Aussparungen des Einsatz-
werkzeuges die Stifte der Werk-
zeugaufnahme (2) passen. Verwen-
den Sie hierzu die kleine Scheibe.

• Befestigen Sie das Einsatzwerk-
zeug mit der mitgelieferten Schrau-
be (b) und ziehen Sie die Schraube 
mit dem Inbusschlüssel (5) gut fest.

• Achten Sie darauf, dass die Schei-
be (a) als Unterlegscheibe für die 
Schraube (b) verwendet wird (siehe 
Bild 3). Dabei ist die Riffelung der 
Scheibe auf das Einsatzwerkzeug 
zu legen.
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Hinweis:
Verwenden Sie für die Dreieck-Schleif-
platte (8) die kleine Scheibe und für alle 
anderen Einsatzwerkzeuge die große 
Scheibe (a).
Warnung!
Prüfen Sie das Einsatzwerkzeug auf 
festen Sitz!

5.2 Dreieck-Schleifplatte
Mit der Dreieck-Schleifplatte kann die 
Maschine als Dreieckschleifer verwen-
det werden.

Schleifpapierbefestigung
Problemloser Wechsel mittels Klettver-
schluss. Achten Sie auf Übereinstim-
mung der Absauglöcher am Schleifpa-
pier und Schleifplatte.

5.3 Staubabsaugung montieren 
(Bild 4/5)

Die Staubabsaugung verhindert größe-
re Verschmutzung, hohe Staubbelas-
tung in der Atemluft und erleichtert die 
Entsorgung.
• Bringen Sie das Gerät in eine si-

chere Lage wie in 5.1 beschrieben.
• Setzen Sie die Staubabsaugvor-

richtung (6) so auf die Werkzeug-
aufnahme (2), wie in Bild 4 gezeigt.

• Befestigen Sie die Staubabsaug-
vorrichtung (6) durch das Einrasten 
in den Luftschlitzen.

• Schließen Sie den Absaugadapter 
(3) an die Staubabsaugvorrichtung 
(6) an. Achten Sie darauf, dass 
der Pfeil (a) des Absaugadapters 
(3) mit der Aussparung (b) an der 
Staubabsaugvorrichtung (6) über-
einstimmt (siehe Bild 5). Drehen Sie 
den Absaugadapter (3) gegen den 
Urzeigersinn, bis er einrastet.

• Schließen Sie eine Absauganla-
ge oder einen Staubsauger an ihr 
Gerät an. Sie erreichen damit eine 
optimale Absaugung von Stäuben 
und Spänen vom Werkstück.

Die Vorteile: Sie schonen sowohl das 
Gerät, als auch Ihre eigene Gesundheit. 
Ihr Arbeitsbereich bleibt außerdem sau-
ber und sicher.

5.4  Zusatzhandgriff  montieren 
(Bild 7)

Der Zusatzhandgriff  kann an den 2 Po-
sitionen (A, B) eingeschraubt werden. 

Geräteseite Geeignet für 
Links (Pos. A) Rechtshänder

Rechts (Pos. B) Linkshänder

6. Betrieb
 
6.1 Ein-/Ausschalten
Zum Einschalten des Gerätes muss 
der Schalter (1) nach vorne geschoben 
werden.

6.2 Arbeitshinweise
• Gerät einschalten. 
• Vom Körper weg arbeiten. 
• Hände niemals vor den unmittelba-

ren Arbeitsbereich führen. 
• Nur einwandfreie und unbeschädig-

te Einsatzwerkzeuge verwenden. 

Einsatzwerkzeuge:

Sägen: 
Sägen von Holz und Kunststoff .
Arbeitshinweise: Achten Sie beim Sä-
gen auf Fremdkörper im Material und 
entfernen Sie diese ggf..
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Im Tauchsägeverfahren dürfen nur wei-
che Materialien wie Holz oder Gipskar-
tonplatten bearbeitet werden.

Schleifen: 
Flächenschleifen an Rändern, in Ecken 
oder schwer zugänglichen Bereichen. 
Je nach Schleifblatt zum Schleifen von 
Holz, Farbe, Lack, usw.
Arbeitshinweise:
Das Gerät ist besonders leistungsfähig 
beim Schleifen von schwer zugängli-
chen Ecken und Kanten. Zum Schleifen 
von Profi len und Hohlkehlen kann auch 
allein mit der Spitze oder einer Kante 
der Schleifplatte gearbeitet werden. 
Entsprechend dem zu bearbeitenden 
Material und dem gewünschten Abtrag 
der Oberfl äche sind unterschiedliche 
Schleifpapiere verfügbar. Die Abtrag-
leistung wird im wesentlichen durch die 
Wahl des Schleifblattes und dosiertes 
Andrücken des Schleiftellers bestimmt.

Schaben: 
Abschaben von alten Lackierungen 
oder Klebstoff en.
 Arbeitshinweise: 
Das Einsatzwerkzeug an die abzutra-
gende Stelle heranführen. Mit fl achem 
Anstellwinkel und geringem Anpress-
druck beginnen. Bei zu hohem An-
pressdruck kann der Untergrund (z.B. 
Holz, Putz) beschädigt werden.

Diamant-Sägeblatt: 
Für Teilreparaturen an gefl iesten Flä-
chen im Innenbereich und Mauern aus 
Ziegelsteinen. 
Arbeitshinweis: 
Bearbeitung nur bei hoher Schwin-
gungszahl.

6.3 Drehzahl-Regler (Bild 6)
Durch Drehen des Drehzahlreglers (4) 
können Sie die Drehzahl vorwählen.

Plus-Richtung: 
höhere Drehzahl

Minus-Richtung: 
niedrigere Drehzahl

 7. Austausch der 
Netzanschlussleitung

Gefahr!
Wenn die Netzanschlussleitung dieses 
Gerätes beschädigt wird, muss sie 
durch den Hersteller oder seinen Kun-
dendienst oder eine Elektrofachkraft 
ersetzt werden, um Gefährdungen zu 
vermeiden.

8.  Reinigung, Wartung und 
Ersatzteilbestellung

Gefahr!
Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbei-
ten den Netzstecker.

8.1 Reinigung
• Halten Sie Schutzvorrichtungen, 

Luftschlitze und Motorengehäuse 
so staub- und schmutzfrei wie mög-
lich. Reiben Sie das Gerät mit ei-
nem sauberen Tuch ab oder blasen 
Sie es mit Druckluft bei niedrigem 
Druck aus.

• Wir empfehlen, dass Sie das Gerät 
direkt nach jeder Benutzung reini-
gen.
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• Reinigen Sie das Gerät regelmäßig 
mit einem feuchten Tuch und etwas 
Schmierseife. Verwenden Sie keine 
Reinigungs- oder Lösungsmittel; 
diese könnten die Kunststoffteile 
des Gerätes angreifen. Achten Sie 
darauf, dass kein Wasser in das 
Geräteinnere gelangen kann.  Das 
Eindringen von Wasser in ein Elek-
trogerät erhöht das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

8.2 Kohlebürsten
Bei übermäßiger Funkenbildung lassen 
Sie die  Kohlebürsten durch eine Elekt-
rofachkraft überprüfen. 
Gefahr! Die Kohlebürsten dürfen nur 
von einer Elektrofachkraft ausgewech-
selt werden.

8.3 Wartung
Im Geräteinneren befi nden sich keine 
weiteren zu wartenden Teile.

8.4 Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten fol-
gende
Angaben gemacht werden:
• Typ des Gerätes
• Artikelnummer des Gerätes
• Ident-Nummer des Gerätes
• Ersatzteil-Nummer des erforderli-

chen Ersatzteils 
Aktuelle Preise und Infos fi nden Sie un-
ter www.isc-gmbh.info

9. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zu-
behör an einem dunklen, trockenen und 
frostfreiem Ort. Die optimale Lagertem-
peratur liegt zwischen 5 und 30 ˚C. Be-
wahren Sie das Elektrowerkzeug in der 
Originalverpackung auf.

10. Entsorgung und 
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Ver-
packung um Transportschäden zu ver-
hindern. Diese Verpackung ist Rohstoff  
und ist somit wieder verwendbar oder 
kann dem Rohstoff kreislauf zurückge-
führt werden. Das Gerät und dessen 
Zubehör bestehen aus verschiedenen 
Materialien, wie z.B. Metall und Kunst-
stoff e. Führen Sie defekte Bauteile der 
Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie 
im Fachgeschäft oder in der Gemeinde-
verwaltung nach!
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Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte 
und Umsetzung in nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge ge-
trennt gesammelt werden und einer umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt 
werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeauff orderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwir-
kung bei der sachgerechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpfl ich-
tet. Das Altgerät kann hierfür auch einer Rücknahmestelle überlassen werden, die 
eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetze 
durchführt. Nicht betroff en sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfs-
mittel ohne Elektrobestandteile.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpa-
pieren der Produkte, auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
der iSC GmbH zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten
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11. Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät 
dennoch einmal nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten 
Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf dieser Garantiekarte angegebe-
nen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten 
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Ga-
rantieansprüchen gilt Folgendes:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre ge-
setzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht be-
rührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- 
oder Herstellungsfehler zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser 
Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt. Bitte beachten Sie, dass 
unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerkli-
chen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt 
daher nicht zustande, wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Indus-
triebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird. Von 
unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden 
durch Nichtbeachtung der Montage- und Gebrauchsanleitung, missbräuchli-
che oder unsachgemäße Anwendungen, Nichtbeachtung der Wartungs- und 
Sicherheitsbestimmungen, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen sowie 
durch verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen. Der Ga-
rantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriff e vorgenommen 
wurden.

3. Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wo-
chen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu machen. Die Gel-
tendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausge-
schlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer 
Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese 
Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. 
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte 
am Gerät, die vom Garantieumfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu sen-
den Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

 

22/12/2014
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Die Garantiezeit beträgt drei Jahre und beginnt am Tag des Kaufs. Bitte 
bewahren Sie den Kassenbon als Nachweis für den Kauf auf. 
Nach Ablauf der Garantiezeit haben Sie ebenfalls die Möglichkeit, das 
defekte Gerät zwecks Reparatur an die u. a. Adresse zu senden. Nach 
Ablauf der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind kostenpfl ichtig. Ihre 
gesetzlichen Rechte werden durch diese Garantie nicht eingeschränkt.

 Während der Garantiezeit können defekte Geräte bei u. a. Serviceadresse 
telefonisch oder schriftlich reklamiert werden. Das defekte Gerät wird 
unverzüglich bei Ihnen kostenlos abgeholt und Sie erhalten dann ein neues 
oder repariertes Gerät kostenlos zurück.
Nach Ablauf der Garantiezeit haben Sie ebenfalls die Möglichkeit, das 
defekte Gerät zwecks Reparatur an die u. a. Adresse zu senden. Nach 
Ablauf der Garantiezeit anfallende Reparaturen sind kostenpfl ichtig.
Bitte bereiten Sie hierzu das Gerät abholbereit, also verpackt für die 
Abholung vor (im Original-Karton oder vergleichbaren Karton).
Unter der u. a. Internetseite haben Sie auch selbst die Möglichkeit, eine 
Abholung auszulösen.
Bitte beachten Sie, dass Sie oder eine Vertrauensperson tagsüber 
erreichbar bzw. anwesend sein müssen. Bitte geben Sie unbedingt die 
Abholadresse an.

 Außerhalb der Geschäftszeiten haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Telefonnummer zu hinterlassen und Sie erhalten am nächsten Arbeitstag 
einen Rückruf von uns.

iSC GmbH · Eschenstraße 6 · 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 7 102 020 67 

(30 Sekunden kostenlos, danach Festnetztarif: 14ct/min, Mobilfunk max.: 42ct/min)
Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Festnetzpreis: 14 ct/min, 

Mobilfunkpreise maximal: 42 ct/min)
Außerhalb Deutschlands fallen stattdessen Gebühren für ein reguläres Gespräch 

ins dt. Festnetz an.
E-Mail: info@isc-gmbh.info · Internet: www.isc-gmbh.info
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D  erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

GB explains the following conformity according to EU directi-
ves and norms for the following product

F déclare la conformité suivante selon la directive CE et les 
normes concernant l’article

I dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e 
le norme per l’articolo

NL verklaart de volgende overeenstemming conform EU 
richtlijn en normen voor het product

E declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y 
normas de la UE para el artículo

P declara a seguinte conformidade, de acordo com a 
directiva CE e normas para o artigo

DK attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och 
standarder för artikeln

FIN vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien 
vaatimukset 

EE tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
CZ vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice EU 

a norem pro výrobek
SLO potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za 

izdelek
SK vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice 

EÚ a noriem pre výrobok
H a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

PL deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z 
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

BG декларира съответното съответствие съгласно 
Директива на ЕС и норми за артикул

LV paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
LT apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės normoms
RO declară următoarea conformitate conform directivei UE şi 

normelor pentru articolul
GR δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την 

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
HR potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
BIH potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i 

normama za artikal 
RUS следующим удостоверяется, что следующие продукты 

соответствуют директивам и нормам ЕС
UKR проголошує про зазначену нижче відповідність виробу 

директивам та стандартам ЄС на виріб
MK ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
TR Ürünü ile ilgili AB direktifl eri ve normları gereğince aşağıda 

açıklanan uygunluğu belirtir
N erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet og 

standarder for artikkel
IS Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru

 Konformitätserklärung

Multifunktionswerkzeug D-MW 300 (Duro)

  87/404/EC_2009/105/EC
 2005/32/EC_2009/125/EC
 2006/95/EC
 2006/28/EC

X  2004/108/EC
 2004/22/EC
 1999/5/EC
 97/23/EC
 90/396/EC_2009/142/EC
 89/686/EC_96/58/EC

X  2011/65/EC

 X  2006/42/EC
 Annex IV
Notifi ed Body:
Notifi ed Body No.:
Reg. No.:

 2000/14/EC_2005/88/EC
 Annex V
 Annex VI
 Noise: measured LWA =  dB (A); guaranteed LWA =  dB (A)
P =  KW; L/Ø =  cm
Notifi ed Body:

 2004/26/EC
Emission No.:

Standard references: EN 60745-1; EN 60745-2-4; EN 55014-1; EN 55014-2; 
EN 61000-3-2; EN 61000-3-3

Landau/Isar, den 04.06.2014

First CE: 14   Archive-File/Record: NAPR010752
Art.-No.: 44.651.40 I.-No.: 11014 Documents registrar: Daniel Protschka
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

 Einhell Germany AG · Wiesenweg 22 · D-94405 Landau/Isar
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